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Mit dem Treno Gottardo 
Eishockey erleben

Jeden Freitag und Samstag zum HC-Ambrì-
Piotta-Heimspiel und wieder zurück

Extrazüge 

HC Ambrì-Piotta 

Hin- und Rückfahrt 

bis Zürich HB 

Für CHF 34.–
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Winterliche 
Gemütlichkeit

Andis Tipp – Sternenglanz auf der Cardada 

Gönnen Sie sich im milden Tessiner Winter eine 

Übernachtung auf der Cardada. Am Tag genies-

sen Sie die Natur und eine tolle Aussicht. Vor 

dem Zubettgehen und nach einem feinen Essen 

im Restaurant Da Vito machen Sie einen Spazier-

gang in die Dunkelheit der Nacht. Bei klarem 

Himmel funkeln hoch über dem Lago Maggiore 

die Sterne nur für Sie und Ihre Begleitung. 

Anfahrt: mit dem Treno Gottardo 

nach Locarno

Wenn mit dem endenden Herbst die letzten Blätter zu 

Boden fallen, steigt bei mir jeweils die Vorfreude auf den 

Winter. Die früh einsetzenden Abende verbringe ich mit 

einem schönen Buch und warmer Decke in der Stube oder 

geniesse die Zeit mit meiner Familie. Tagsüber aber zieht 

es mich raus. Früher war ich in jeder freien Minute auf der 

Skipiste anzutreffen – heute geniesse ich zur Abwechslung 

auch einmal die Ruhe auf der Langlaufloipe. Das stille Da-

hingleiten ist eine Wohltat für Körper und Geist. Am liebs-

ten bin ich dafür im Hochmoorgebiet Rothenthurm unter-

wegs, das sehr gut erschlossen ist mit dem Voralpen- 

Express, der direkt neben dem Loipen-Einstieg hält.

Ski- und Snowboardbegeisterte kommen diesen Win-

ter mit dem Winter-Hit Andermatt auch auf ihre Kosten. 

Für nur 79 Franken (2. Klasse, Halbtax) reisen Sie mit dem 

Treno Gottardo entlang der nördlichen Gotthard-Panora-

mastrecke bis nach Göschenen und mit direktem An-

schluss weiter nach Andermatt. Tages-Skipass inklusive! 

Mehr dazu finden Sie in dieser Ausgabe.

Der Winter hat viel zu bieten. Ob sportlich oder gemüt-

lich – geniessen Sie ihn bei einer Fahrt raus in die Natur mit 

dem Voralpen-Express, dem Treno Gottardo, dem IR Aare 

Linth oder einer unserer S-Bahnen. Ich wünsche Ihnen viel 

Freude dabei.

 

Andi Huber

Produktmanager Treno Gottardo
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Wo Hockey die 
Welt bedeutet

Mit dem Treno Gottardo ins Eishockey-Eldorado

Eine Eisfläche südlich des Gotthards ist der magische 

Ort für Eishockeyfans. In Ambrì-Piotta spielt ein kleines 

Dorf in der höchsten Liga des Eishockeys mit und macht 

jedes Heimspiel in der Leventina zu einem Fest.

Nervenkitzel und Spannung, wie fast an keinem an-

deren Ort, lassen sich bei den Eishockeyspielen in Ambrì- 

Piotta erleben. Der Eishockey-Club sieht sich als Vertreter 

des kleinen und mutigen Bergvolks, das den grossen und 

mächtigen Städten der Schweiz und Europas die Stirn bie-

tet. Die Treue der Fans des HC Ambrì-Piotta ist denn auch 

legendär und die Stimmung im Heimstadion einmalig. Be-

sonders wenn nach einem Sieg der Biancoblù aus voller 

Brust «La Montanara», die Hymne von Ambrì-Piotta, ge-

sungen wird. Kürzlich hat sich der Eishockey-Club nach 

fast 70 Jahren vom alten Valascia-Stadion verabschiedet 

und ist in die neue Gottardo Arena umgezogen. Das neue 

Stadion bietet viele Vorteile. So gross die Freude, so gross 

waren auch die Bedenken der Vereinsverantwortlichen, ob 

das neue Stadion den Fans der Biancoblù im Bereich Atmo-

sphäre und Stimmung die gleich grossen Emotionen schen-

ken würde wie die alte Valascia. Und siehe da, bereits beim 

ersten Spiel in der Gottardo Arena herrschte wieder die 

atemberaubende Atmosphäre, wie sie nur in Ambrì-Piotta 

zu erleben ist und die jedes Heimspiel des HCAP zu einem 

Fest macht.

Heute ist der Geist der Biancoblù wacher denn je! Mit 

über 6 000 Zuschauerinnen und Zuschauern pro Spiel wur-

den in der ersten Saison im neuen Stadion in diesem Bereich 

sämtliche Erwartungen übertroffen. Das Eishockeystadion 

von Ambrì-Piotta wurde in der europäischen Rangliste der 

Eishockeystadien vom Platz 35 auf den hervorragenden 11. 

Platz katapultiert. Auch sportlich blieb und bleibt der Ner-

venkitzel ungebrochen. Das fantastische Finale der letzten 

Saison ist in bester Erinnerung, als der HCAP in einer aus-

sergewöhnlichen Begeisterung mit einem «finale furioso» 

am letzten Spieltag die Pre-Playoffs erreichte. 

Der HCAP wartet in der neuen Saison mit verschiede-

nen Neuerungen auf. Unter anderem auch mit einer Zu-

sammenarbeit mit dem Treno Gottardo: Extrazüge bringen 

Fans am Freitag und Samstag nach den Heimspielen des 

HCAP zurück in die Deutschschweiz. 

Mit dem Treno Gottardo nach Ambrì und im Extrazug zurück

Der HC Ambrì-Piotta und die SOB ermöglichen jeweils nach den 

Heimspielen am Freitag und Samstag allen Eishockeyfans die 

bequeme Rückreise mit dem Extrazug nach Zürich – und das für 34 

Franken (Hin- und Rückfahrt). Abfahrt des Extrazugs in Ambrì-Piotta 

ist um 22.55 Uhr. Alle Details und Spezialbillette für die Fahrt finden 

Sie unter: www.trenogottardo.ch/hcap

Anfahrt mit dem Treno Gottardo nach Ambrì-Piotta,  

Rückfahrt bis Zürich HB im Treno Gottardo Extrazug

Ambrì-Piotta
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Forza Ambrì – 
wir kommen!

Mit dem Treno Gottardo an die Heimspiele der Bianco-

blù und im Extrazug bequem zurück in die Deutschschweiz.

Im September konnte der HC Ambrì-Piotta stolz bekannt 

geben, dass zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte mehr 

als 5 000 Dauerkarten verkauft worden sind – ein histori-

scher Rekord. Der Hockey Club Ambrì-Piotta bietet in der 

neuen Saison in Zusammenarbeit mit der SOB den Fans der 

Biancoblù an, künftig an Freitagen und Samstagen nach den 

Heimspielen (ausgenommen die Derbys gegen den HC Luga-

no) bequem mit Extrazügen in die Deutschschweiz nach Zü-

rich zurückzufahren.

Die Extrazüge des Treno Gottardo in Richtung Norden 

fahren am Freitag und Samstag nach den Spielen in der 

Gottardo Arena um 22.55 Uhr am Bahnhof Ambrì-Piotta ab. 

Der Transport wird auch im Falle einer Verlängerung ge-

währleistet. Bedient werden die Bahnhöfe Airolo, Gösche-

nen, Erstfeld, Altdorf, Flüelen, Brunnen, Schwyz, Arth-Gol-

dau, Zug und Zürich. Ankunft in Zürich ist um 00.55 Uhr.

Die Benutzung des Extrazugs ist durch den Kauf eines 

Spezialbilletts im Webshop der SOB zum Festpreis von 34 

Franken möglich (Inhaberinnen und Inhaber eines GA oder 

der Junior-Karte zahlen nur 10 Franken). Das Billett bein-

haltet die Hin- und Rückfahrt auf der Strecke zwischen Zü-

rich und Ambrì-Piotta. 

EXTRAZÜGE 
HC AMBRÌ-PIOTTA

 
Hin- und Rückfahrt im Treno Gottardo, 

2. Klasse für CHF 34.– (mit GA oder 
Junior-Karte für CHF 10.–)

Angebot buchen unter 

www.trenogottardo.ch/hcap

oder QR-Code scannen

Fair Play abseits vom Eis
Die Extrazüge nach den Spielen des HC Ambrì-Piotta sind für die SOB und den

Hockey Club Ambrì-Piotta ein Herzensprojekt, das den Wunsch vieler Fans erfüllt, 

auch mit dem öffentlichen Verkehr an die Spiele reisen zu können, um den Mythos 

Ambrì-Piotta zu erleben. Allen Fans – ob Eishockeyfanatikern oder Familien mit Kin-

dern – wird eine schöne und sichere Fahrt im Treno Gottardo ermöglicht. Gegenseiti-

ge Rücksichtnahme ist Ehrensache. Die Extrazüge werden von Sicherheitspersonal 

und SOB-Personal begleitet.



Patrick Fischer:
«Meine Essenz der Schweiz»

Das Trainingskonzept von Patrick Fischer, Head Coach 

der Schweizer Eishockey-Nationalmannschaft,  basiert auf 

der Überzeugung, dass es wichtiger ist, zu wissen, was 

Spielende richtig gut können, als sich tagelang mit dem 

aufzuhalten, was nicht funktioniert hat.

Was bedeutet Eishockey für Sie? Es ist meine Leidenschaft. 

Mit Eishockey verbinde ich starke Emotionen, Lebensfreude 

und Dankbarkeit.

Wie erklären Sie Ihre fantastische Karriere? Ich bin sehr 

ambitioniert und setze mir immer hohe Ziele. 

Sie spielten sogar in der amerikanischen NHL. In einem 

Spiel mit den Phoenix Coyotes veränderte eine Verlet-

zung alles. Die Saison war für mich von einem Moment auf 

den anderen zu Ende. Es war sehr hart zu diesem Zeitpunkt. 

Aber aus solchen Erfahrungen lernt man immer auch etwas. 

Letztlich hat es mich als Mensch definitiv positiv beeinflusst.

Im Jahr 2009 sind Sie überraschend vom Profisport zu-

rückgetreten. Ähnlich überraschend war auch Ihr Aufstieg 

zum Head Coach der Schweizer Eishockey-Nationalmann-

schaft sechs Jahre später. Was waren die Gründe? Wenn 

der Zeitpunkt da ist, in dem ich merke, dass ich nicht mehr 

will, muss ich handeln. Ich bin ein Mensch, der auf sein Herz 

hört. Ich bin zudem risikofreudig und ich nehme gerne 

Challenges an.

In Ihrem Buch «GAME TIME – zwei Welten, ein Weg» erzäh-

len Sie, warum es wichtig ist, auf die innere Stimme zu hö-

ren. Wenden Sie das auch im Coaching an? Ständig. In mei-

nem Beruf gibt es viele Entscheide zu treffen. Ich darf nicht 

auf äussere Einwirkungen hören. Meine Intuition und mein 

Coaching-Staff sind mein Kompass. Ich bringe meinen Spie-

lern als Erstes bei, dass es das Vertrauen in und der Glaube 

an sich selbst sind, die einen voranbringen. 

Sie haben kürzlich von einer «Mission Gold» gesprochen, die 

Sie noch erfüllen wollen. Was meinten Sie damit? Bis jetzt 

gibt es kein Schweizer Nationalteam, das bei den Erwachse-

nen ein grosses Turnier gewinnen konnte. Ich bin überzeugt, 

dass die Schweiz das Potenzial hat, um irgendwann Gold zu 

holen. Daran arbeite ich. 

«Was du aussendest, 
kommt zurück. Positive 

Gedanken enden  
mit  positiven Gefühlen.»

10 – Interview

Patrick Fischers Tipp 

Nehmen Sie sich während einer Zugfahrt Zeit, die 

Schönheit unseres Landes zu sehen, statt ständig 

ins Handy zu schauen. Nehmen Sie Kontakt auf mit 

der fremden Person, die Ihnen gegenübersitzt. Es 

entstehen oft spannende Unterhaltungen.

Probieren Sie es auf Ihrer nächsten Zugfahrt aus – 

zum Beispiel auf der umsteigefreien Fahrt mit dem 

Treno Gottardo von Zürich ins Tessin an ein Heim-

spiel des HC Ambrì-Piotta und nach dem Spiel im 

Extrazug, der Sie wieder bequem zurück in die 

Deutschschweiz bringt.
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Den Zauber 
der Winterwelt 
auskosten

Von wegen Winterschlaf. Der Winter ist eine Einla-

dung, die vom Schnee veränderte Welt kennenzulernen. 

Die Winterzeit ist voller intensiver Momente und bringt 

viele Möglichkeiten für aktive Betätigung.

Während in der Natur im Winter vieles ruht und Winter-

schlaf hält, eröffnet die vierte Jahreszeit den Menschen ein 

überraschendes Wunderland. Abwechslung, die viele im 

Sommer auf Reisen suchen, liefert der Winter quasi vor die 

eigene Haustür. Als neue Welt präsentiert sich die eigene 

frisch verschneite Umgebung, wenn sie dazu einlädt, erste 

Spuren in den Schnee zu setzen. Wie anders doch dann 

plötzlich alles ist. Die einstige Fülle der Farben in der Ve-

getation ist auf wenige Kontraste reduziert. Wenn Schnee 

liegt, spielt sich an sonnigen Tagen beim Wandern und Ski-

sport alles unter dem Blau des Himmels und im Weiss der 

Landschaft ab – wie herrlich! Auch die langen Nächte lassen 

sich geniessen, im warmen Zuhause bei romantischem Ker-

zenlicht. Oder auch bei einem Spaziergang in der Kälte – ist 

es Sternenstaub, der beim Gang durch die Nacht auf die 

Köpfe fällt, oder rieselt Schnee von den Bäumen? Bei kla-

rem Himmel werden Sie am Abend und in der Nacht das 

imposante Sternbild Orion entdecken. Es gilt als das 

schönste am ganzen Himmel überhaupt. Mitte Dezember 

ist es besonders gut zu sehen, weil sich die Sonne dann auf 

der Gegenseite des Sternenhimmels befindet. Orion leuch-

tet jedoch bis in den Frühling am Himmel. 

Die Nacht ist das eine, der Tag das andere. Wer am 

Morgen früh in die Schneewelt aufbrechen will, der wird 

am Abend eher früh in den Federn liegen, um den kurzen 

Tag voll auszukosten. Unzählige attraktive Angebote für 

Ausflüge locken in den Regionen. Viele davon, insbesonde-

re Touren mit unterschiedlichen Start- und Zielorten, sind 

mit den Linien der SOB sehr gut erreichbar: Der Treno Gott-

ardo bringt Sie mitten ins grösste Skigebiet der Zentral-

schweiz. Der Voralpen-Express und der Interregio Aare 

Linth bringen Sie zu attraktiven Ausgangspunkten von viel-

seitigen Wintersporterlebnissen. 

Gemsstock  

Die Seilbahn auf den Gemsstock in Andermatt endet am Gipfel. Mit 

fast 3 000 Metern Höhe bietet der Gemsstock vielfältige Abfahrten 

über bis zu 1 500 Höhenmeter. Zur Auswahl stehen Routen über 

kleine Gletscher, mässig steile sowie steile und anspruchsvolle 

Couloirs. Mit kurzen Aufstiegen bis zu einer Stunde lassen sich auch 

andere interessante Gipfel um den Gemsstock mitgeniessen. 

Schliessen Sie das Erlebnis des Fahrens im freien Gelände im Kreise 

von Gleichgesinnten im Freeride-Treff Spycher im Zentrum von 

Andermatt ab.

Anfahrt mit dem Treno Gottardo nach Göschenen, mit der 

 Matterhorn Gotthard Bahn nach Andermatt 

Gemsstock
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Die Skiregion Andermatt+Sedrun+Disentis vereint 

steile hoch-alpine Abfahrten mit breiten Pisten und 

Sonnenterrassen. Entdecken Sie das Eldorado für Ski-

fahrende jeden Niveaus mit dem vorteilhaften Winter-

Hit Andermatt.

Mit 180 Pistenkilometern und 33 Liftanlagen ist das An-

gebot an Schneespass am Gotthard praktisch unbegrenzt: 

Skifahren, Snowboarden, Freeriden, Schlitteln, Schlittschuh-

laufen, Winterwandern, Schneeschuhlaufen, Kutschenfah-

ren oder gemütliches Einkehren und Geniessen der ver-

schneiten Berglandschaft. 

Im Skigebiet Andermatt-Gemsstock kommen Tief-

schneeprofis voll auf ihre Kosten. Mit fast 3 000 Metern 

Höhe ist der Gemsstock der ideale Ort für das Off-Piste-

Vergnügen in der Gotthardregion. Von November bis Mai 

ziehen  Freeriderinnen und Freerider hier ihre perfekten 

Linien in tief verschneiten Hängen. Skiasse zeigen das 

eigene Können auf der Gletscherabfahrt 

und auf den Spuren eines 

Olympiasiegers auf der längsten Abfahrts-

strecke der Schweiz, dem Bernhard-Russi-Run. 

Die Skigebiete am Nätschen, Gütsch und Oberalppass 

hingegen sind der perfekte Ort für alle, die Abfahrten auf 

Pisten mit unterschiedlichen Leistungsstufen geniessen 

wollen. Das grösste Skigebiet bietet für alle Leistungsstu-

fen perfekte Pisten und Hänge. Hier können Skisportler 

nach dem Spass im Schnee auf den Restaurant-Terrassen 

Sonne tanken. Die vielen Pisten in Andermatt+Sedrun+Di-

sentis lassen sich zu wirklich einmaligen Erlebnissen kom-

binieren: Auf einer Traverse von Andermatt nach Sedrun 

und Disentis verbinden sich drei Regionen und drei Kultu-

ren zu einem spannenden Gesamterlebnis. Zwischen den 

drei Regionen pendelt regelmässig ein Sportzug der Mat-

terhorn Gotthard Bahn. Die Züge führen sogar einen Ap-

rès-Ski-Wagen mit. An ausgewählten Tagen in Begleitung 

eines DJ. Andermatt+Sedrun+Disentis hat viel zu bieten. 

Geniessen Sie das grösste Skigebiet der Zentralschweiz 

mit dem Winter-Hit Andermatt ab nur 79 Franken   (Hin- 

und Rückfahrt, 2. Klasse, Halbtax) inklusive Tages-Skipass. 

Mehr dazu finden Sie auf den Folgeseiten. 

Andermatt – das ultimative 
Skigebiet im Herzen der Schweiz 

WINTER-HIT ANDERMATT

Hin- und Rückfahrt mit dem  

Treno Gottardo inkl. Tages-Skipass,

Gratiskaffee im Zug und weiterer

Vergünstigungen ab CHF 79.–

Angebot buchen unter 

www.trenogottardo.ch/winterhit

oder QR-Code scannen

SOB-ANGEBOT
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Auch in diesem Winter bietet die SOB und Ander-

matt+Sedrun+Disentis den beliebten Winter-Hit An-

dermatt an. Inbegriffen: Hin- und Rückfahrt im Treno 

Gottardo und in der Matterhorn Gotthard Bahn, Tages-

Skipass für das Skigebiet und Gratiskaffee im Bistro des 

Treno Gottardo. Und das zum unschlagbaren Preis von 

nur 79 Franken (2. Klasse, Halbtax). 

Der Winter-Hit Andermatt mit dem Treno Gottardo ist 

ein Rundum-Angebot der Superlative, das Sie das grösste 

Skigebiet der Zentralschweiz zu vorteilhaften Konditionen 

erleben lässt. Ab nur 79 Franken (2. Klasse, Halbtax) fahren 

Sie ab einer Haltestelle des Treno Gottardo wie beispiels-

weise von Zürich, Basel, Luzern und Locarno aus nach An-

dermatt. In Andermatt+Sedrun+Disentis geniessen Sie freie 

Fahrt auf den Top-Pisten und kehren am Abend entspannt 

nach Hause zurück. 

Weitere vorteilhafte Zusatzangebote sind mit dem Win-

ter-Hit Andermatt einlösbar. Dazu gehören: Ausrüstungsmie-

te für nur 49 Franken im Sportgeschäft Gleis 0 in Andermatt; 

ein Tagesschliessfach gibt es kostenlos dazu sowie 20% Ra-

batt auf Übernachtungen im Radisson Blu Hotel Reussen.

Während der An- und Rückreise im Treno Gottardo er-

halten Sie zudem einen Gratiskaffee im Bistro des Zugs.

Airolo und der beste Schnee  
der Alpensüdseite

Wussten Sie, dass Airolo den besten Schnee auf der 

Alpensüdseite hat? Die Ausrichtung der Pisten und die Lage 

direkt am Alpenhauptkamm sorgen dafür, dass die Schnee-

verhältnisse optimal sind. 

In Airolo haben Doris De Agostini, Michela Figini sowie 

Lara Gut-Behrami ihre ersten Ski-Erfahrungen gesammelt. 

Das abwechslungsreiche Skigebiet bietet sowohl breite Pisten 

(rund 30 Kilometer) wie auch traumhafte Waldabfahrten. Die 

Skianlagen in Airolo bestehen aus zwei Seilbahnen, drei Ski-

liften, einem Sessellift und einem Ponylift. Die erste Seilbahn 

führt Sie auf eine Höhe von 1 745 Metern über Meer auf die 

Alp Pesciüm – von wo aus zusätzliche Anlagen weiter in die 

Höhe führen, bis auf 2 250 Meter über Meer nach Varozzei.

Für Freeride-Fans ist Airolo ein besonderer Leckerbissen. 

Das abwechslungsreiche Gelände ist ideal für Kurven, Sprün-

ge und Freestyle-Tricks. Hier finden sich Abfahrten ohne Hin-

dernisse sowie Klippen jeder Grösse oder sogar Orte, an 

denen private Big-Air-Schanzen gebaut werden können. 

Auf der Alp Pesciüm führt ein rund drei Kilometer lan-

ger Winterwanderweg ohne grosse Höhenunterschiede 

durch die verschneite Landschaft. Stets mit einem tollen 

Panoramablick auf das imposante Gotthardmassiv. Wer 

nicht nur schöne Erinnerungen nach Hause nehmen will, 

dem wird empfohlen eine feine Formagella oder eine Bü-

scion von Mario Togni zu kosten, der in Nante herrliche 

Käsespezialitäten produziert. 

Im Winter-Hit Andermatt inbegriffen:

– Tages-Skipass für das ganze Skigebiet 

 Andermatt+Sedrun+Disentis

– Hin- und Rückfahrt mit dem  

Treno Gottardo

– Gratiskaffee im Bistro des  

Treno Gottardo

– Ausrüstung (Ski, Skischuhe, Stöcke,  

Helm plus Tagesschliessfach) für  

49 Franken im Sportgeschäft Gleis 0 

– 20% auf Übernachtung im  

Radisson Blu Hotel 

– 30% auf den Parkplatz am  

Bahnhof mit P+Rail

WINTER-HIT  
ANDERMATT

Hin- und Rückfahrt mit  

dem Treno Gottardo  

inkl. Tages-Skipass

Angebot buchen unter

www.trenogottardo.ch/

winterhit

oder QR-Code scannen

SOB-ANGEBOT

Winter-Hit Andermatt

SNOW’N’RAIL AIROLO

Ermässigter 1- oder 2-Tages-Skipass für 

die ganze Region Airolo und 20% Rabatt 

auf die Fahrt nach Airolo und zurück

Angebot buchen unter 

www.sbb.ch/snr-airolo

RailAway-Angebot
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Winter-Hit Flumserberg –
Mit dem Aare Linth Ski-Express 
direkt ins Skigebiet 

Diesen Winter bringt der neue Aare Linth Ski-Express 

im Januar und Februar immer von Freitag bis Sonntag Ski-

fahrerinnen und Skifahrer direkt ab Zürich HB ins Skigebiet 

Flumserberg (Unterterzen). Und das zum Top-Preis von nur 

79 Franken (2. Klasse, Halbtax). Mit dem Winter-Hit reisen 

Skibegeisterte bequem ab Zürich bis Unterterzen und zu-

rück inkl. Tages-Skipass und Überraschung auf der Rück-

fahrt. Mit dem Extrazug wird die Heimfahrt zum verlänger-

ten Après-Ski-Vergnügen.

Reisen Sie im Januar und Februar von Freitag bis Sonntag 

mit dem Aare Linth Ski-Express schnell, umsteigefrei und 

dank grosszügigen Platzverhältnissen unbeschwert ab Zü-

rich, Thalwil, Wädenswil, Pfäffikon SZ, Siebnen-Wangen und 

Ziegelbrücke direkt in die Wintersport destination Flumser-

berg. In Unterterzen steigen Sie praktisch im Skigebiet aus 

dem Zug: Der Bahnhof Unterterzen liegt direkt gegenüber 

der Talstation der modernen 8er-Gondelbahn  SeeJet, die Sie 

in zehn Minuten Gondelbahnfahrt auf die Sonnenterrasse der 

Tannenbodenalp bringt, den zentralen Verbindungsort aller 

Wintersporterlebnisse auf dem Flumserberg. Hier finden alle 

ihr Winterglück. Das breite Angebot auf dem Flumserberg 

reicht vom Übungshang über familienfreundliche Erlebnis-

pistenn und anspruchsvolle Pisten bis hin zu prickelnden 

Tiefschneeabfahrten. Je höher am Berg sich die Pisten be-

finden, desto schwieriger werden sie. Gleiches gilt auch um-

gekehrt: Je näher Sie dem Tal kommen, desto leichter sind 

die Abfahrten – was vor allem Familien zu schätzen wissen. 

Mit dem IR Aare Linth ins Winterglück

Im Winter-Hit Flumserberg inbegriffen: 

– Tages-Skipass für das Skigebiet Flumserberg

– Hin- und Rückfahrt mit dem IR Aare Linth von Zürich 

HB nach Unterterzen

– Überraschung auf der Rückfahrt im Extrazug

Bitte beachten Sie, dass das Angebot limitiert ist.

Vielseitiger Flumserberg

Der Flumserberg bietet Skispass für alle:

– Direkt ins Skigebiet ab Unterterzen

– 65 Pistenkilometer – vom Übungshang bis zur Crosspiste 

– 17 moderne Liftanlagen 

– 8er-Kabinenbahn BergJet mit Panoramarundsicht

– Umfangreiches Kursprogramm der  

Ski- und Snowboardschule

Für Familien:

– Familienfreundliche Erlebnispiste HäxäWäldli 

– Zwei kostenlose Anfänger- und Kinderländer mit 

 Übungsliften und Zauberteppichen

– Family-Snowpark Prodalp

Für Geübte:

– Herausfordernde, 6 km lange Terza-Abfahrt 

– Skicross

– Snowpark Prodkamm

Für Geniesserinnen und Geniesser:

– Gemütliche Alp- und Bergrestaurants

– Après-Ski-Bars (teilweise mit Live-Musik)

WINTER-HIT FLUMSERBERG
 

Hin- und Rückfahrt mit dem  

Aare Linth Ski-Express  

inkl. Tages-Skipass und  Überraschung  

auf der Rückreise ab CHF 79.–

Angebot buchen unter

www.aarelinth.ch/ski-express

oder QR-Code scannen.

SOB-ANGEBOT

Fahrplan

Den Fahrplan vom Aare Linth Ski-Express fin-

den Sie unter: www.aarelinth.ch/ski-express
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Tradition trifft Moderne 

ANGEBOT

Mit dem E-Bobsla durch den Schnee pflügen

Die Verantwortlichen für die Bergbahn auf den Keren-

zerberg sind innovativ und offen für Neues: Als Allererste 

präsentierten sie in der Schweiz den Bobsla, eine Art 

 Go-Kart mit elektrischem Antrieb. Die leicht zu steuernden 

Raupenfahrzeuge können vor Ort gemietet werden und 

sind ein ganz besonderes Erlebnis: Die niedrige Sitzposi-

tion nahe am Schnee und das Fahren in den eisigen Tem-

peraturen machen richtig viel Spass. Die Mischung aus Go-

Kart und Schneetöff kurvt fast lautlos über den Schnee. 

Das Fahren auf dem präparierten Parcours auf dem Keren-

zerberg kitzelt die Nerven und lässt einen fast einen 

 Geschwindigkeitsrausch erleben. Obwohl die Raupenfahr-

zeuge «nur» eine Geschwindigkeit von maximal 30 km/h 

erreichen, sind Spass und Adrenalin garantiert. Die Piste 

für Bobslas befindet sich bei der Bergstation der Kerenzer-

bergbahn, gleich beim Berggasthaus Habergschwänd.

Weitere Infos:

Bobsla-Fahrten sind ab 23 Franken möglich und dauern 

zehn Minuten. Es stehen fünf Fahrzeuge zur Verfügung. Das 

Mindestalter für Fahrten mit dem Bobsla beträgt 18 Jahre. 

Bitte beachten Sie, dass bei viel Neuschnee keine Fahrten 

möglich sind. Das attraktive Angebot ist beliebt: Eine Vor-

anmeldung ist an allen Wochentagen zwingend notwendig.

Familien sausen auf Schlitten ins Tal und Wagemutige 

pflügen auf einem elektrischen E-Bobsla den Schnee. Auf 

dem Kerenzerberg ist vieles möglich.  

Der Kerenzerberg mit seiner fantastischen Aussicht auf 

den Walensee ist ein Ganzjahresausflugsziel für Wandernde 

und wird im Winter zum Paradies für Schlittenfahrende. Die 

lokalen Verantwortlichen sind innovativ und bieten neben 

dem klassischen Schlittelspass auch neue Erlebnisse an. 

 Im Winter wird die ganze Strecke von der Bergstation 

der Sesselbahn bis zur Talstation zu einer sieben Kilometer 

langen Schlittelpiste – einer der längsten in der Ostschweiz. 

Die nicht allzu steile, familienfreundliche Strecke eignet 

sich für Gross und Klein. 

Schlitten können bei der Bergstation gemietet werden, 

wo verschiedene Modelle zur Verfügung stehen, auch Kin-

dersitze für Kleinkinder sind erhältlich. An Samstagabenden 

kann sogar bis 21 Uhr dem Schlittelvergnügen gefrönt wer-

den. Das freudige Ins-Tal-Schlitteln ist das eine, genussvolles 

Wandern auf dem Hochplateau das andere: Für diejenigen, 

die nur ein wenig frische Bergluft schnuppern wollen, be-

ginnt ein kurzer, flacher Rundwanderweg (ca. 1 Kilometer) 

direkt neben der Bergstation und dem Restaurant Haberg-

schwänd. Er kann gut mit Kleinkindern auf Schlitten oder 

auch von rüstigen Senioren begangen werden. Bei viel Neu-

schnee ist der Weg mit Schneeschuhen ein Erlebnis.

Für Einzelpersonen und Kleingruppen werden auf 

dem Kerenzerberg auch kurze geführte Schneeschuhtou-

ren (2 bis 2,5 Stunden) angeboten, inklusive eines lecke-

ren Alpkräuterfondues zum Abschluss des Erlebnisses. 

Weitere Schneeschuhtouren, auch kombiniert mit Airbo-

ard-Abfahrten, sind für Gruppen buchbar. Airboards in-

klusive Schutzausrüstung können am Wochenende beim 

Rafters-Treffpunkt gemietet werden. Abenteuerlustige 

bauen  unter fachmännischer Leitung an Wochenenden auf 

dem Kerenzerberg Iglus und übernachten anschliessend 

im vergänglichen Traumhaus Marke Eigenbau. 

BOBSLA ALP SNOW TRAK

10 Minuten Bobsla-Fahrt auf dem 
 Kerenzerberg ab CHF 23.–

Angebot buchen unter 

www.aarelinth.ch/e-bobsla

oder QR-Code scannen
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Winterwandern macht Spass
Wandernde schätzen es, wenn der 

Start- und der Endpunkt nicht zwingend 

am gleichen Ort liegen: Mit den Zügen der 

SOB starten Sie an einem Ort ins nahe Win-

terwanderglück und werden an einem an-

deren wieder abgeholt. 

Einsiedeln – Altmatt – Rothenthurm 
Wanderung: 8,6 km, 3 h 9 min

Ausgangspunkt der Winterwanderung ist der Bahnhof Ein-

siedeln. Vor dem Start lohnt es sich, dem Kloster Einsiedeln 

einen Besuch abzustatten. Der Winterwanderweg führt vom 

Bahnhof über den Fluss Alp hoch zum Katzenstrick mit dem 

Alphüttli Chatzestrick. Hier hat man die maximale Höhe der 

Route bereits erreicht und ein traumhafter Ausblick eröffnet 

sich auf die Schwyzer Berge und die Zentralschweizer Alpen. 

Nun folgt ein schöner Abstieg über das Gasthaus Schlüssel 

zur Dritten Altmatt und hinein ins Hochmoor von Rothen-

thurm. Beim Bahnhof Altmatt überqueren Sie die Strasse 

und die Bahnlinie und folgen weiter dem Wanderweg Rich-

tung Rothenthurm. Auf dem schön präparierten Winterwan-

derweg geht es weiter durch das Hochmoor nach Ro  then-

thurm mit Einkehrmöglichkeiten und Zugverbindungen.

 Anfahrt: mit dem Voralpen-Express und der S-Bahn  

nach Einsiedeln; Rückfahrt: mit dem Voralpen-Express ab 

Rothenthurm

Lichtensteig – Wattwil 
Wanderung: 3,5 km, 45 min

Es muss nicht immer eine dreistündige Wanderung sein. 

Eine kurze Etappe des Thurwegs verbindet Lichtensteig 

und Wattwil auf einem schönen Feldweg entlang des Flus-

ses. Wer beim Bahnhof Lichtensteig aus der S-Bahn steigt, 

dem fallen die auf der anderen Talseite thronenden, mittel-

alterlichen Häuser Lichtensteigs auf. Das Städtchen ist ei-

nen Besuch wert und lässt sich gut mit einem Restaurant-

besuch oder Museumsbesuch kombinieren. Der kurze 

Aufstieg und die Rückkehr zurück zum Bahnhof lohnen 

sich. Vom Bahnhof aus führt der Weg hinunter zur Thur. 

Der oft von Bäumen gesäumte Weg folgt den sanften 

Flusswindungen bis nach Wattwil. Die Thur liegt mal zur 

Rechten, mal zur Linken des Feldweges. Die kurze Wande-

rung endet beim Bahnhof Wattwil.

 Anfahrt: mit der S-Bahn nach Lichtensteig;  

Rückfahrt: mit dem Voralpen-Express ab Wattwil

Rigi Kaltbad – Rigi First – Rigi Kaltbad 
Wanderung: 2,4 km, 30 min

Auf die schöne Anfahrt mit dem Voralpen-Express folgt eine 

ebensolche Fahrt mit den Rigi-Bahnen nach Rigi Staffel oder 

Kulm. Nach dem Abstieg ins Kaltbad führt ein einfacher und 

doch aussichtsreicher Wanderweg durch das zauberhafte 

Rigi-Winterwunderland. Der leicht begehbare Firstweg ver-

bindet den Dorfplatz Kaltbad mit Rigi First. Von der Sonnen-

terrasse First führt der idyllische obere Firstweg zurück 

nach Kaltbad. Eine genüssliche Rundtour ohne jegliche Stra-

pazen. Ein Aufenthalt im Mineralbad & Spa Rigi Kaltbad zum 

Abschluss der Wanderung macht aus dem Ausflug ein noch 

unvergesslicheres Erlebnis. Auch die Rückreise können Sie 

als schöne Variante mit einer Fahrt über Vitznau und an-

schliessender Schifffahrt über den Vierwaldstättersee zu 

einem runden Erlebnis machen.

 Anfahrt: mit dem Voralpen-Express nach Arth-Goldau, mit der 

Zahnradbahn nach Rigi Staffel oder Kulm

Rapperswil – Schmerikon 
Wanderung: 11 km, 2 h 45 min

Das Glück liegt nicht nur in den Bergen. Die Stimmungen an 

den Seen sind im Winter oft ebenfalls eindrücklich. Es lassen 

sich zum Beispiel Wasservögel beobachten, die hier über-

wintern. Eine flache, zu weiten Teilen über Kieswege führen-

de Wanderung beginnt am Rapperswiler Bahnhof. Vorbei an 

Gemüsefeldern und Obstbäumen geht es durch eine idylli-

sche Gegend stets Richtung Osten dem See entlang. Infotafeln 

am Weg vermitteln Wissenswertes über die Sehenswürdig-

keiten der Gegend. Auf dem Weg lockt eine kleine Oase: Die 

Wirtschaft zum Hof und die benachbarte St.-Meinrad-Kapel-

le aus dem 13. Jahrhundert laden zu einem letzten Zwi-

schenhalt vor dem Ziel Schmerikon ein, wo ebenfalls eine 

ganze Reihe von Lokalen zu einem schönen Abschluss der 

Winterwanderung locken. 

 
Anfahrt: mit dem Voralpen-Express nach Rapperswil; 

Rückfahrt: mit dem Voralpen-Express ab Schmerikon
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Liebeserklärungen 
an die Winterstadt

Romantische Stunden in der Winterstadt im 

Wienachtsdorf am Bellevue, Zürich

Direkt vor dem Opernhaus fügen sich rund 100 

Weihnachtshüttchen zu einem gemütlichen Dorf 

zusammen. Lokale Designer bieten Schmuck- und 

Fundstücke an und ein Angebot an kulinarischen 

Leckerbissen stillt Hunger und Durst. 

Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder dem 

IR Aare Linth nach Zürich

Sechseläutenplatz Zürich

Wenn die Natur im Winterschlaf ruht, ist es besonders 

herrlich, ins pulsierende Leben der Städte einzutauchen. 

Wenn Flanierende gut eingepackt durch die urbane Viel-

falt schlendern, an einem Glühweinstand verweilen oder 

gar spontan mitten in der Stadt auf Kufen übers Eis ei-

ner temporären Eisbahn flitzen, ist die winterliche Stim-

mung ein perfekter Hintergrund für das schöne Stadt-

leben. Ob Sie es bevorzugen, die Weihnachtsstimmung 

vor dem Opernhaus in Zürich oder auf dem Klosterplatz 

in Einsiedeln auf sich wirken zu lassen, entscheiden Sie 

selbst. Die für die Festtage herausgeputzten Städte punk-

ten im Winter als Begegnungsorte und mit den schöns-

ten Verbindungen der Schweiz reisen Sie unbeschwert 

und bequem an. Es gibt fast nichts Schöneres, als sich in 

einem lauschigen Café mit Tee, Kakao oder einem Kaf-

fee aufzuwärmen. Eine Auszeit im Lieblingscafé – ob  

alleine, mit Freundinnen und Freunden oder mit der Fami-

lie – wärmt Herz und Seele. 

Wunderbar, wenn in den Gassen der Duft von gebra-

tenen Marroni in der Luft liegt und die frisch gekaufte 

Tüte die Hände wärmt. Ein Bummel hierhin, ein Schwenk 

dorthin. Überall locken saisonale Angebote wie Raclette-

Chalets, ein Fonduetram, kulinarische Schifffahrten oder 

Themenrundgänge durch die urbane Welt inklusive wär-

mender Stärkung – das Angebot ist äusserst vielfältig. Auch 

viele Ladengeschäfte, Institutionen und Museen warten mit 

besonderen Angeboten auf. 

Viele Weihnachtsmärkte und Weihnachtsausstellungen 

locken zum Flanieren und zum Einkauf. Keiner ist gleich 

wie der andere. Die Märkte sind sehr vielfältig und haben je 

nach Ort andere Schwerpunkte. Ein Ausflug in eine Schwei-

zer Stadt und ein Bummel durch einen regionalen Markt 

sind immer ein schönes Erlebnis. Die Stimmung ist etwas 

emotionaler und die Begegnungen und Gespräche scheinen 

freundlicher als sonst. Lassen Sie sich inspirieren, genies-

sen Sie die Atmosphäre und entdecken Sie lokale Besonder-

heiten. Auf den Folgeseiten finden Sie eine Auswahl an be-

sonders stimmungsvollen Weihnachtsmärkten, Cafés und 

wärmenden Fondue- und Raclette-Chalets. Wenn Sie sich 

in der kalten Jahreszeit gerne an der frischen Luft bewe-

gen und beispielsweise auf Eisfeldern Ihre Runden drehen, 

finden Sie hier auch dafür genügend Tipps. Was immer Sie 

auch suchen, Sie werden Ihren persönlichen Lieblingsort 

finden. 

Im Winter inspirieren viele Städte und Orte mit Licht-

blicken in der dunklen Jahreszeit. Vielseitige saisonale 

Angebote lassen Augen und Sterne leuchten und oft be-

seelt eine wohlige Stimmung die Gassen.
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Weihnachtsmarkt 
Basel

Der Basler Weihnachtsmarkt 

auf dem Barfüsserplatz und 

dem Münsterplatz gilt als einer  

der schönsten und grössten 

der Schweiz. Er wurde im Jahr 

2021 zum besten Markt in 

Europa gewählt. Die Stadt am 

Rhein entfaltet in der Advents-

zeit einen ganz besonderen 

Charme. Nehmen Sie sich Zeit 

für einen Abstecher auf die 

Pfalz. Dort geniessen Sie einen 

Glühwein mit Aussicht auf 

den Rhein und das strahlende 

Lichtermeer der Stadt. 

Bis 23. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo nach Basel

Adventsdorf  
in Olten

Eine Kombination aus Weih-

nachtsmarkt und Advents-

zauber in der Innenstadt  

von Olten. Mehr als 40 kleine,  

liebevoll geschmückte Cha-

lets mit wöchentlich wech-

selnden Anbietern erwarten 

Sie. Ein Weihnachtskarussell 

und ein Eisfeld laden zum 

Verweilen ein.  

Bis 23. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo oder dem  

IR Aare Linth nach Olten

Weihnachtsmarkt  
Einsiedeln 

Die stimmige Atmosphä-

re von Einsiedeln mit der 

fantastischen Kulisse des 

Klosters ist einmalig. Entlang 

der gesamten Hauptstrasse 

stehen heimelig dekorierte 

Verkaufsstände. Ein grosser 

Weihnachtsbaum auf dem 

Klosterplatz bringt die Augen 

zum Leuchten.  

Bis 4. Dezember 2022

 
Anfahrt: mit der S-Bahn 

nach Einsiedeln

Rudolfs Weihnacht 
Luzern 

Der Inseli-Park verwandelt 

sich mit einem Fondue-Chalet, 

einem Mini-Delikatessenmarkt, 

einer Winterbar und einer 

Kinder-Jurte in einen schönen 

Weihnachtsmarkt. Wöchentlich 

wechselnde Aussteller laden 

in weihnächtlich dekorier-

ten Holzhütten mit Design 

und Handwerkskunst zum 

«Gschänkli-Poschte» ein.  

Bis 23. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo oder dem  

Voralpen-Express nach 

Luzern

Berner 
Sternenmarkt

Wenige Schritte vom Haupt-

bahnhof entfernt beherbergt 

der Berner Sternenmarkt 

eine bunte Mischung aus 

traditioneller Handwerks-

kunst, Lifestyle-Artikeln und 

modernem Design von immer 

wieder wechselnden Ausstel-

lerinnen und Ausstellern. Auf 

der Europapromenade direkt 

neben dem Bundeshaus gibt 

es ein grosses kulinarisches 

Angebot, inklusive Fondue-

Chalet,  wettergeschützter 

Aufenthaltsorte sowie eines 

Kinderbereichs mit Karussell. 

Bis 31. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem  

IR Aare Linth nach Bern

Christkindlimarkt Chur

Ein kleines, aber feines An-

gebot an Marktständen sorgt 

in der Churer Innenstadt in 

der Adventszeit für ein weih-

nächtliches Ambiente und 

lädt zum Bummel ein. Von 

kulinarischen Leckereien über 

Dekorationsartikel bis hin zu 

Handwerklichem finden Sie 

auf dem Christkindlimarkt 

Chur eine grosse Auswahl an 

Geschenkartikeln. 

Bis 23. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem  

IR Aare Linth nach Chur

Christkindlimarkt 
St. Gallen

Ein attraktiver Weihnachts-

markt verzaubert an zwei 

Samstagen den Gallusplatz im 

Klosterviertel mit vielfältigen 

Angeboten. 

Samstag, 26. November und 

Samstag, 3. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem Voralpen-

Express oder der S-Bahn 

nach St. Gallen

Christkindlimärt  
Rapperswil-Jona 

Der Weihnachtsmarkt in Rap-

perswil-Jona ist ein Schmuck-

stück. Eingebettet in die Alt-

stadt verzaubert dieser Markt 

mit über 200 Marktständen 

mit einem vielseitigen Angebot 

und seinem weihnächtlichen 

Ambiente. Im Bereich der Ha-

fenmole werden kulinarische 

Köstlichkeiten und Getränke 

angeboten. Geniessen Sie als 

Kundin oder Kunde der SOB 

einen kostenlosen Glühwein. 

Mehr dazu unter:  

www.voralpen-express.ch/

rapperswil  

Bis 18. Dezember 2022

 
Anfahrt: mit dem Voralpen-

Express oder der S-Bahn 

nach Rapperswil

Weihnachtsmärkte in 
der Stadt Zürich 

Zürich bietet eine Vielzahl 

von bezaubernden Weih-

nachtsmärkten. Eine spezielle 

Attraktion ist sicherlich der 

«Singing Christmas Tree» 

am Werdmühleplatz an der 

unteren Bahnhofstrasse. Ob 

am urbanen «Wienachtsdorf» 

beim Bellevue auf dem Sech-

seläutenplatz oder neben dem 

15 Meter hohen, funkelnden 

Weihnachtsbaum am «Christ-

kindlimarkt» im Zürcher 

Hauptbahnhof: In Zürich gibt 

es für jeden Geschmack den 

richtigen Weihnachtsmarkt. 

Bis 23. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo oder dem  

IR Aare Linth nach Zürich

Weihnachtsmarkt 
Bellinzona

Der traditionelle Weihnachts-

markt in Bellinzona begeistert 

mit 200 Ständen auf dem 

unteren Teil der Viale Stazione 

und im historischen Zentrum. 

Ein Karussell auf der Piazza 

Collegiata und musikalische 

Unterhaltung schaffen eine 

angenehme Atmosphäre. 

11. und 18. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo nach Bellinzona

* Hin- und Rückfahrt im   
Treno Gottardo, 2. Klasse, Halbtax. 
Alle Konditionen unter:  
www.trenogottardo.ch/ciaoticino. 
Nur online buchbar.

Stimmungsvolle 
Märkte in der 
 Weihnachtszeit

Mehr Informationen unter: 

www.sob.ch/weihnachtsmarkt

Lozärner  
Wiehnachtsmärt 

Leuchtende Weihnachtsster-

ne, Düfte von Lebkuchen, Ge-

würzen, Punsch und Glühwein 

sowie ein grosses Rahmenpro-

gramm mitten in der Luzerner 

Altstadt auf dem schönen 

Franziskanerplatz. Hier finden 

Sie Handwerks- und Dekoar-

tikel, Glühwein- und Verpfle-

gungsstände.  

Bis 21. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem  Treno 

Gottardo oder dem 

 Voralpen-Express nach 

Luzern

Die Atmosphäre an den Weihnachtsmärkten und die 

spürbare Vorfreude auf die Festtage sind unvergleich-

lich. Düfte und Farben wecken Kindheitserinnerungen 

und Wohlgefühl. 

ins Tessin 

ab CHF 20.–*
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Einstein café &  
bel étage, Bern

Eine der wohl geschichtsträch-

tigsten Locations für einen 

Kaffee in Bern ist zweifels-

ohne das Einstein Haus. Dort, 

wo Albert Einstein vor über 

100 Jahren die Relativitäts-

theorie aufstellte, lässt es sich 

heute bei Kaffee und Kuchen 

verweilen. Im Winter oft bei 

einem gemütlich knisternden 

Kaminfeuer. 

Kramgasse 49, Bern

 
Anfahrt: mit dem  

IR Aare Linth nach Bern

Uetlibergbahn-Wagen, 
Winterthur

Wie sich Reisen vor 100 Jahren anfühlte, lässt 

sich beim Besuch des Bistro & Bar «Les Wagons» 

in renovierten Wagen der Uetlibergbahn erle-

ben. Die Wagen stehen beim Bahnhof Winter-

thur und sind in sieben Minuten zu Fuss entlang 

der Gleise in Richtung Zürich erreichbar.  

Lagerplatz 17a, Winterthur

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo  

oder dem IR Aare Linth nach Zürich,  

weiter nach Winterthur

Café & Conditorei 1842, Zürich

Das Café & Conditorei 1842 befindet sich an 

der Napfgasse mitten im pulsierenden Zürcher 

Niederdorf. Der Name rührt vom Gründungs-

jahr her, in dem der Bäcker Johann Georg Eberle 

mit einem Süsskramladen den Grundstein für 

das heutige Café mit Konditorei legte. Auf vier 

Etagen kommen hier Schleckermäuler in den 

Genuss von Patisserien, Kuchen, einer legendä-

ren heissen Trinkschokolade, natürlich aber auch 

von diversen Kaffee- und Teespezialitäten. Zum 

Mittagessen gibt es eine kleine Auswahl an Köst-

lichkeiten. Im Erdgeschoss ist in der wunder-

schönen historischen Konditorei im Neubarock-

stil ein ausgesuchtes Angebot feinster Patisserie, 

Kuchen und Torten zu finden.  

Napfgasse 4, Zürich

 Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder dem  

IR Aare Linth nach Zürich

Café im Bündner 
Kunstmuseum, Chur

In der 1876 erbauten Villa 

Planta hat sich das Café im 

ehemaligen Wohnzimmer 

eingerichtet. Ob bei einer 

Tasse Kaffee, bei einem Stück 

hausgemachtem Kuchen oder 

mit einem Mundvoll marktfri-

schem kulinarischem Vergnü-

gen: Das stilvolle Interieur lädt 

zu lustvollen, genussreichen 

Mussestunden. 

Bahnhofstrasse 35, Chur 

 Anfahrt: mit dem  

IR Aare Linth nach Chur

Confiserie Roggwiller, 
St. Gallen

Ein Wiener Kaffeehaus mitten 

in der Altstadt. Der Zugang 

erfolgt durch die Confiserie. 

So, wie es vor über 100 Jahren 

eingerichtet wurde, präsentiert 

sich das Lokal bis heute. In 

roten Plüschpolstern und Sitz-

ecken lassen sich im Kirsch-

bauminterieur ein gepflegter 

Service und die persönliche 

Atmosphäre geniessen.  

Multergasse 17, St. Gallen 

 Anfahrt: mit dem  

Voralpen-Express oder der 

S-Bahn nach St. Gallen

Bar & Café zum  
Teufelhof, Basel

Die Bar und das Café ver-

einen zwei komfortable 

historische Räume im mittel-

alterlichen Bürgerhaus des 

Teufelhofs. Die Bar, die auch 

hochwertige Kunst zeigt, wur-

de mehrfach ausgezeichnet 

und kombiniert Gemütlichkeit 

mit Eleganz. Am Tag bietet das 

Café hausgemachten Kuchen, 

köstliche Kaffeespezialitäten 

oder Tee und mittags eine 

kleine Speisekarte. Am Abend 

verwandelt sich das Lokal in 

eine Bar.  

Leonhardsgraben 49, Basel

 
Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo nach Basel

Marnin Pasticceria, 
Locarno

In der schönen Pasticceria 

mit Tea Room am Rande der 

Altstadt treffen sich Einheimi-

sche und Gäste. Hier können 

Sie sich bei einer ausgezeich-

neten Schokolade, Tees und 

Kaffee entspannen. Lassen  

Sie sich von den Patisserie- 

spezialitäten des Hauses  

verführen. Die Pastefrolle 

sind ein himmlischer Genuss. 

Piazza S. Antonio, Locarno

 
Anfahrt: mit dem  Treno 

Gottardo nach Locarno

Körper und Geist in 
lauschigen Cafés nähren 

Mehr Informationen unter: 

www.sob.ch/cafe

Wenn kalte Winde durch die Gassen ziehen, laden in 

den Städten Wohlfühloasen mit warmen Stuben und Köst-

lichkeiten zu einem Rückzug ins Glück im Innern auf. 

Café Nord, Luzern 

Das Café Nord ist ein Ort im 

Luzerner Neustadt-Quartier, 

wo Sie in der Hektik des 

Alltags eine Pause machen 

und sich mit kleinen Ge-

nüssen verwöhnen lassen 

können. Die Schweden sagen 

dazu «Fika!» und meinen mit 

anderen Worten: «Jetzt bist 

du gezwungen, alles zu ver-

gessen und dich dem Moment 

hinzugeben.» Nebst Kaffee 

aus der Mikrorösterei Horw 

finden Sie hier traditionelle 

schwedische Zimtschnecken 

sowie hausgemachte Kuchen 

und Quiches.  

Bundesstrasse 21, Luzern

 
Anfahrt: mit dem  Treno 

Gottardo oder dem 

 Voralpen-Express nach 

Luzern
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La Tavolata,  
Ascona

An langen Tischen vereinen 

sich traditionell Bürgerinnen 

und Bürger an Feiertagen und 

Festen. Ascona rollt den roten 

Teppich für alle aus und lädt 

an den langen Tisch ein. Der 

milde Tessiner Winter machts 

möglich: Entlang der Piazza G. 

Motta und am Seeufer werden 

das Raclette, gute Musik, eine 

Weinbar und ein kulinarischer 

Markt mit regionalen Produk-

ten die Hauptrollen spielen. 

7. Januar 2023

 Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo nach Locarno

Aare-Chalet, Olten

Am wohl schönsten Platz von Olten, 

 unmittelbar an der Aare gelegen, spürt 

man die Magie des Flusses hautnah. Im 

Winter steht neben der eindrucksvol-

len Holzbrücke mitten in der Altstadt 

ein  gemütliches kleines Chalet, in dem 

Fondue, Raclette oder Fondue chinoise 

serviert werden. 

Bis Ende Januar 2023

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder 

dem IR Aare Linth nach Olten

Fondue-Alp, Zürich 

Im November und Dezember und mitten 

im Dörfli-Weihnachtsmarkt im Zürcher 

Niederdorf lädt ein Fondue-Chalet zu 

 unkomplizierten Abenden voller Schwei-

zer Alpencharme und Köstlichkeiten auf 

dem Grossmünsterplatz ein. Hier treffen 

sich Touristen, spontane Besucher und Kä-

sefans in einer besonderen Atmosphäre. 

Bis 23. Dezember 2022

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder 

dem IR Aare Linth nach Zürich

Fondue-Gondeln  
an der Aare, Bern

Geniessen Sie in einer Ski-

gondel oder in einem der 

zwei neuen Fonduefässer 

ein Fondue: In den gemütlich 

eingerichteten und geheiz-

ten Kabinen im Garten des 

Restaurants Marzilibrücke 

werden Ihnen traditionelles 

Käsefondue sowie Gstaa-

der Spezialitäten und kalte 

Plättli mit Hobelkäse und 

Trockenfleisch serviert. In den 

Gondeln haben maximal vier 

Personen Platz. Die neuen 

Fonduefässer beherbergen bis 

zu acht Personen. Unbedingt 

reservieren. 

Bis Ende Februar 2023

 Anfahrt: mit dem IR Aare  

Linth nach Bern

Rooftop Igloo, Bern

Funkelnde Sterne, eine spektakuläre 

Aussicht auf die Stadt und dazu Gerichte 

aus dem Hot Pot und eine überzeugende 

Wein- und Cocktailkarte. Das Konzept auf 

der Kursaalterrasse überzeugt im Winter 

mit dem Rooftop Igloo. In acht Iglus ha-

ben jeweils acht Personen Platz. Buchbar 

sind sie für Gruppen ab sechs Personen. 

Bis Ende Februar 2023

 
Anfahrt: mit dem IR Aare Linth  

nach Bern

Fondue-Kutsche, 
Luzern

Ein romantisches Fondue in der Leuch-

tenstadt: Der Abend in der kuschelig 

warmen Kutsche startet um 18.30 Uhr 

mit Glühwein und Marroni. Anschlies-

send fahren Sie gemütlich in der Kutsche 

durch die Stadt Luzern und geniessen ein 

feinstes Fondue.  

Bis Ende Januar 2023

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder  

dem Voralpen–Express nach Luzern

Fondue-Chalet  
Inselipark, Luzern

Anlässlich von Rudolfs Weihnachtsspekta-

kel werden im Fondue-Chalet im Inselipark 

abends Käsespezialitäten serviert. Eine 

Winterbar sorgt für lange Winterabende 

rund um Feuerstellen mit Blick über den 

Vierwaldstättersee.   

Bis 23. Dezember 2022

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder  

dem Voralpen–Express nach Luzern

Illuminarium  
Landesmuseum, Zürich

Licht, Illumination, Illusion, Musik 

und Kulinarik beim Schweizerischen 

Nationalmuseum: Im vorderen und frei 

zugänglichen Teil des Museums sorgen 

eine illuminierte Bar, ein Restaurant und 

Foodstände für das leibliche Wohl.  

Bis 30. Dezember 2022

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder 

dem IR Aare Linth nach Zürich

Sonnenuntergangs-
Fondue auf dem See

Wer über das Wasser in den 

Sonnenuntergang gleiten 

und dabei ein Fondue oder 

ein Raclette geniessen will, 

findet eine ganze Reihe von 

Anbietern auf dem Zürichsee. 

Vom Racletteplausch im klei-

nen Wassertaxi für vier bis 

zehn Personen ab Stäfa über 

das Angebot des Hensa-Rac-

lette-Schiffs in Rapperswil bis 

hin zu den grossen Erlebnis-

schiffen der Zürichsee-Schiff-

fahrtsgesellschaft, welche 

zum Beispiel ein Chäs-Fon-

due-Schiff ab Zürich und 

Rapperswil anbietet.

 
Anfahrt: mit dem  

Treno Gottardo oder  

dem Voralpen–Express

Fondue und Raclette 
unterwegs

Geniessen Sie einen Winter-

ausflug und kombinieren Sie 

die Wanderung mit einem 

Fondue oder einem Kerzen-

Raclette unterwegs. Zum 

Beispiel können Sie in den Tal-

stationen der Pizolbahn einen 

Fondue-Rucksack bestellen. 

Darin steckt alles, was man 

für die Fonduezubereitung 

braucht. Natürlich gibt es auch 

ein Caquelon mit Gaskocher 

und Fonduegabeln. Suchen Sie 

sich irgendwo am Pistenrand 

oder am Panorama-Höhenweg 

ein schönes Plätzchen. 

 Anfahrt: mit dem IR Aare 

Linth nach Bad Ragaz 

oder mit der S-Bahn nach 

Sargans

Chalet «Zum Fondue» 
in Rapperswil

Direkt neben dem Manor 

in Rapperswil steht bis 

und mit 23. Dezember das 

Chalet «Zum Fondue» und 

bietet Hüttenzauber auf dem 

BLOOM-Areal. Im aus er-

lesenem Altholz und liebevoll 

im Alpen-Chic-Style aus-

gestatteten Chalet werden 

Fondues, Raclettes und andere 

Leckereien serviert. An der 

Aussen-Bar und auf der 

grossen Terrasse lässt sich 

stimmungsvoll in Lounges, an 

schönen Feuerquellen oder um 

das Cheminée verweilen. 

 Anfahrt: mit dem Voralpen-

Express oder der S-Bahn 

nach Rapperswil 

Wintergenuss bei Fondue 
und Raclette

In den Städten spriessen Fondue-Chalets und Glühweinstände aus dem Boden. Sie lo-

cken zu Spaziergängen und Begegnungen. Findige gestalten sich auch selbst ein schönes 

Plätzchen, zum Beispiel mit einem Fondue-Rucksack.

Mehr Informationen unter: 

www.sob.ch/wintergenuss
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Eisbahn Bundesplatz, 
Bern

Vor der einzigartigen Kulisse 

des Schweizer Parlamentsge-

bäudes auf dem Bundesplatz 

können Eisprinzessinnen und 

Eisprinzen – und  solche, die es 

werden wollen – das Pirouet-

ten-Drehen geniessen. Vor 

dem Bundeshaus macht es 

besonders viel Spass auf dem 

600 Quadratmeter grossen, 

beleuchteten Eisfeld übers  

Eis zu flitzen. 

Bis 13. Februar 2023

 
Anfahrt: mit dem IR Aare 

Linth nach Bern

Eispark Brüel,  
Einsiedeln 

Auf einem Kunsteisfeld neben 

dem eindrücklichen Kloster 

Einsiedeln können sich kleine 

und grosse Eisläuferinnen 

und Eisläufer, Hockeytalente 

und Eisstockköniginnen und 

-könige austoben: Auf fünf 

Eisstock-Bahnen und einer 

Kunsteisbahn wird gespielt, 

geübt und gelacht. 

Bis 26. Februar 2023

 Anfahrt: mit dem Voralpen- 

Express und der S-Bahn 

nach Einsiedeln

Dolder Kunsteisbahn, 
Zürich

Bis heute ist die Dolder Kunst-

eisbahn aus den 30er Jahren 

mit 6 000 Quadratmetern eine 

der grössten offenen Kunst-

eisflächen Europas. Seit ihrer 

Eröffnung begeistert sie jedes 

Jahr viele Familien, Jugendli-

che und verliebte Pärchen, die 

hier ihre Runden drehen.  

Bis 12. März 2023

 
Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo oder dem IR Aare 

Linth nach Zürich

Per Schiff aus der Stadt Luzern auf die Pisten
So etwas gibt es nur in Luzern. Vom Anleger beim Bahnhof 

 Luzern können die Gäste mit dem Schiff direkt zum Skigebiet 

Klewenalp-Stockhütte fahren. Auf der gut einstündigen Fahrt ge-

niesst man vorbeiziehende Aussichten auf dem Vierwaldstättersee. 

Die Skiausrüstung kann bequem für 30 Franken direkt bei der 

Piste gemietet werden (Ski/Snowboard, Stöcke und Skischuhe). 

Aber nicht nur Ski- und Snowboardbegeisterte finden Gefallen 

an diesem Angebot. Auch Winterwandernde und Schlittelfans 

sind auf der Klewenalp bestens aufgehoben.

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder dem Voralpen-Express 

nach Luzern

Gurten-Schlittel- 
weg, Bern

Die kurze Schlitten-Abfahrt 

vom Berner Hausberg ist im 

Winter verlockend. Sobald 

genügend Schnee liegt, können 

zwischen neun Uhr morgens 

und sieben Uhr abends die 

rund 1 000 Meter hinunter-

gesaust werden. 60 solide 

Davoser Schlitten stehen für 

die Fahrt bereit und können 

bis 17 Uhr gemietet werden.  

Bei genügend Schnee

 
Anfahrt: mit dem IR Aare 

Linth nach Bern

Locarno on Ice,  
Locarno

Die Piazza Grande verwan-

delt sich im Winter in einen 

märchenhaften Ort mit einer 

Kunsteisbahn, einer teilweise 

überdachten Terrasse und 

einer Bühne für Livekonzerte. 

Geniessen Sie den milden Tes-

siner Winter und probieren Sie 

die gastronomischen Speziali-

täten in den Iglubars und einer 

Reihe von kleinen Chalets.  

Bis 8. Januar 2023

 
Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo nach Locarno

Eisstock-Schiessen in Rapperswil-Jona 
Hüttenzauber mit Bergluft direkt neben dem Manor in Rapperswil. 

Auf dem BLOOM-Areal in Rapperswil steht die Winter-Arena inklu-

sive Schlemmerwald, Eisstock-Bahn und Talisker-Campfire-Lounge. 

Auf einer grossen Fläche, liebevoll gestaltet, entsteht ein Ort der 

Gemütlichkeit zum Entdecken für Jung und Alt. Ein wunderschönes 

Alpen-Chic-Chalet bildet das Herzstück auf dem Festgelände. 

Bis 23. Dezember 2022

 Anfahrt: mit dem Voralpen-Express oder der S-Bahn nach Rap-

perswil

Eisdisco in Basel 
Nebelmaschine, Lichteffekte und heisse Beats verwandeln die 

Eisflächen der «Kunschti Margarethen» und der «Kunschti Egli-

see» in einen «Dancefloor on Ice». Lassen Sie sich die tollen 

Lichteffekte und die mitreissende Musik auf dem Eis auf keinen 

Fall entgehen. Schlittschuhe können vor Ort gemietet werden. 

10.12.2022, 04.02.2023

 Anfahrt: mit dem Treno Gottardo nach Basel

Natale in Città,  
Bellinzona

Auf der Piazza del Sole können 

Sie bei milden Temperaturen 

auf einer Eisbahn Schlittschuh 

laufen. Auf einer Snowtubing-

bahn wird Schlitten gefahren 

und ein Weihnachtsdorf mit 

Verkaufsständen lädt zum 

Bummeln ein. In einem gros-

sen transparenten Zelt können 

Erwachsene und Kinder heisse 

und kalte Getränke geniessen 

oder im Restaurant speisen.  

Bis 8. Januar 2023

 
Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo nach Bellinzona

Pirouet ten in der 
Stadt wirbeln

Mehr Informationen unter: 

www.sob.ch/winterspass

Tauschen Sie Ihre Flanierschuhe spontan mit Schlitt-

schuhen. In vielen Städten verwandeln sich Plätze in Orte 

für Wintersport auf dem Eis und im Schnee. 
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Lesetipp

Bis  6. Januar 2023 
Krippenausstellung Vira  

In Vira Gambarogno wird die Vorfreude 

auf Weihnachten noch als Familien

tradition gelebt. Ab Mitte Dezember 

wird Vira zum Dorf der Weihnachts

krippen. Auf den kleinen Plätzen, in 

Hauseingängen, unter den Portici oder 

in den Mauernischen der dickwandi

gen Häuser, finden sich immer wieder 

vielfältige figürliche Darstellungen der 

Weihnachtsgeschichte. 

 Anfahrt: mit dem Treno Gottardo nach 

Bellinzona, mit der S20 nach Cadenazzo, 

mit dem Bus ins Vallemaggia

Bis 22. Januar 2023 
Schatzkammer Natur – 150 Jahre 

Bündner Naturmuseum, Chur

Seit 150 Jahren informiert das Bündner 

Naturmuseum Menschen über die Natur. 

Dieses Jubiläum begeht das Museum 

mit einer Sonderausstellung. Anhand 

von 150 Sammlungsobjekten wird die 

Geschichte des Museums dokumentiert. 

Die spannende Ausstellung zeigt, wie sich 

die Aktivitäten, die Sammlungen und die 

Ausstellungen im Laufe der Jahre ver

ändert haben.

 
Anfahrt: mit dem IR Aare Linth  

nach Chur

Kultur und Literatur

Bis 8. Januar 2023 
Ausstellung Niki de Saint Phalle, 

Kunsthaus Zürich

In einer Retrospektive mit rund 100 

Exponaten wird die Künstlerpersönlich

keit Niki de Saint Phalle (1930–2002) 

beleuchtet. Das breite Spektrum ihrer 

Tätigkeit zeigt sich unter anderem in 

Malerei und Zeichnung, in den Assem

blagen, Aktionen und Skulpturen, aber 

auch im Theater und Film. Ein buntes 

Sehvergnügen für alle Generationen.

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder 

dem IR Aare Linth nach Zürich

Bis 21. Januar 2024 
«Mit fliegendem Teppich durch die 

Geschichte», Landesmuseum Zürich

Viele Kinder träumen davon, einmal 

in die Vergangenheit zu reisen. Genau 

das ist in der neuen Familienausstel

lung möglich. In drei Räumen werden 

die Themen Orient, Schifffahrt und 

Eisenbahn spielerisch vermittelt: In 

einem arabischen Palast, an Deck eines 

grossen Segelschiffes und in einem 

alten Eisenbahnabteil können die 

jungen Museumsbesucher in historisch 

wichtige Epochen eintauchen.

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder  

dem IR Aare Linth nach Zürich

Bis 14. Mai 2023   
Perfect Love – Kunstmuseum  
St. Gallen

Die Ausstellung im Kunstmuseum  

St. Gallen zeigt Liebe und Leidenschaft 

in der Kunst – auf der Suche nach Voll

endung: Perfect Love! Kunst und Liebe 

sind seit jeher das ideale Paar. Perfect 

Love spannt in einer medialen Vielfalt 

von Gemälden, Skulpturen und Grafiken 

einen Bogen über 500 Jahre künstleri

schen Schaffens und wartet mit überra

schenden dialogischen Situationen auf.

 Anfahrt: mit dem Voralpen-Express oder 

der S-Bahn nach St. Gallen

2.–5. Februar 2023    
Art on Ice, Zürich

Auf der Bühne international bekannte 

Musikstars und auf dem Eis Olympiasie

ger, Welt und Europameister.

Die Shows von Art on Ice sind ein 

Garant für beste Unterhaltung – und 

weit mehr als eine EiskunstlaufGa

la. Art on Ice ist Entertainment total: 

Livemusik mit international bekannten 

Stars, Weltklasseathletinnen, Tänzern, 

Akrobaten, atemberaubenden Bühnen

bildern.

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder  

dem IR Aare Linth nach Zürich

Bis 16. April 2023 
Eroberung der Nacht, Natur-Muse-

um und Historisches Museum Luzern

Menschen bringen viel Licht ins Dunkle. 

Die gemeinsame Sonderausstellung im

NaturMuseum und Historischen Museum 

Luzern geht vielen Aspekten rund um 

die Dunkelheit der Nacht nach. Facetten

reich, tiefschürfend, aber auch amüsant, 

ausschweifend und mit Augenzwinkern.

 
Anfahrt: mit dem Voralpen-Express oder 

dem Treno Gottardo nach Luzern 

Bis 31. Dezember 2022 
«C’est le vent qui fait la musique», 

Klingendes Museum, Bern

Es ist der Wind, der Blasinstrumente zum 

klingen bringt. Entdecken Sie Blasinst

rumente aus 300 Jahren. Versuchen Sie 

selber DrachenkopfPosaune, Büchel, Ta

ragot oder Alphorn zu spielen. Ein herr

licher Einblick in die Welt der Blasinst

rumente. Die Ausstellung im Klingenden 

Museum Bern basiert auf der legendären 

Sammlung von Karl Burri.

 Anfahrt: mit dem IR Aare Linth  

nach Bern

Bis 19. März 2023 
Queer – Vielfalt ist unsere Natur, 

Naturhistorisches Museum, Bern

Frau und Mann. Mann liebt Frau und 

umgekehrt. Jahrhundertelang dachten 

und handelten wir in diesen Kategorien. 

Doch die alten Gewissheiten bröckeln.

Die Sonderausstellung «Queer – Vielfalt 

ist unsere Natur» schlägt eine Brücke 

zwischen biologischen Erkenntnissen und 

gesellschaftlich aktuellen Themen. Eine 

aufregende Expedition in die bunte Viel

falt von Natur und Gesellschaft.

 Anfahrt: mit dem IR Aare Linth  

nach Bern

Kaltbad

Silvia Götschi, Emons Verlag

Silvia Götschi zählt heute zu den erfolgreichsten Krimiautorinnen der 

Schweiz. Ihre Werke erwecken weit über die Landesgrenzen hinaus In-

teresse. Im mit psychologischem Tiefgang geschriebenen neuen Krimi-

nalroman «Kaltbad» wird Anwalt Justus Maibach an einem Wintermor-

gen auf der Rigi Scheidegg tot aus dem Schnee geborgen. Eine nächtliche 

Schlittenfahrt ist dem Draufgänger und Lebemann offensichtlich zum 

Verhängnis geworden. Als wenig später Maibachs Geliebte angefahren 

und getötet wird, glaubt Valérie Lehmann nicht an einen Zufall. Um wei-

tere Morde zu verhindern, ermittelt sie hinter der glitzernden Fassade 

der angesehenen Anwaltsfamilie – und stösst dabei auf ein Netz aus 

Abhängigkeiten, Eifersucht und Rache.
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n. Wasser, Wärme und etwas Zeit braucht es, um das 

eigene Wohlbefinden zu steigern. Verwöhnen Sie in den 

kälteren Jahreszeiten Körper und Seele in einer schönen 

Umgebung.

 Nicht jeden Tag glitzern Schneekristalle unter der Son-

ne. Der Winter hält auch nasskalte Tage bereit. Arbeit und 

Verpflichtungen nehmen zudem nicht parallel zur Dauer 

des Sonnenlichts ab. Umso mehr können in der dunkleren 

Jahreszeit Wohlfühlmomente besonders bewusst genos-

sen werden. Sei dies eine Tasse Tee bei Kerzenlicht – allein 

oder in angenehmer Gesellschaft – oder eine wohltuende 

Auszeit in einem Spa, einer Therme oder einem Heilbad. 

Dann, wenn die kuscheligen Pullover etwas dicker sind, 

ist die richtige Zeit für entspannende Rituale. Um eine aus-

gewogene Balance von Geist und Körper zu finden. Um 

Phasen von Aktivität und Entspannung in die Balance zu 

bringen. Es sind «einfache» Dinge, die zum Glück führen. 

Etwas Zeit, innere und äussere Wärme, Ruhe und Achtsam-

keit. Atmen Sie an hektischen Tagen zum Beispiel bewusst 

den Duft ein, den im Sommer gewonnene Blumen und 

Kräuter beim Aufgiessen des Tees offenbaren. Geniessen 

Sie nach einem Spaziergang durch die klirrende Kälte das 

warme Quellwasser einer Therme. 

Auf den Folgeseiten finden Sie einige Orte, die beson-

ders viel innere und äussere Wärme schenken. Auf der 

Reise dorthin können Sie sich schon im Treno Gottardo, im 

Voralpen-Express und im IR Aare Linth entspannen und so 

Ihre Auszeit rundum geniessen.

Heisse Wasser 
geniessen

Locarno 

Termali Salini & Spa Locarno

Die Architektur des Bades erinnert an die Tessiner Flusstäler in abs-

trakter Form. Mit spektakulärem Blick auf den See und die Berge 

bezaubert das grösste Natursolebad des Tessins mit mediterranem 

Flair und verspricht Ruhe, Wärme und Wohlbefinden.

Anfahrt: mit dem Treno Gottardo  

nach Locarno 
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Im 19. Jahrhundert waren Bäder ein Motor für den 

Tourismus. Heute beleben die warmen Quellen die Sinne, 

entspannen und machen ganz einfach glücklich. 

Schon die alten Römer wussten, dass Wasser gesund 

macht. Der Begriff Spa ist eine Abkürzung des lateini-

schen «sanus per aquam» – gesund durch Wasser. Das 

frische Nass ist tatsächlich ein Lebenselixier, das glück-

lich macht. Weil mehr als die Hälfe des Planeten mit Was-

ser bedeckt ist und der menschliche Körper zu fast 70% 

daraus besteht, löst eine tiefe biologische Verbindung zu 

Wasser im Gehirn Reaktionen aus, sobald Wasser in der 

Nähe ist. Schon das Hören des Wortes Wasser regt den 

Ausstoss von Botenstoffen an, die sich positiv auf das 

Wohlbefinden auswirken. Das zeigt eine kürzlich veröf-

fentlichte wissenschaftliche Studie. 

Mineralheilbad  
Rigi Kaltbad

Rigi Kaltbad ist seit 600 

Jahren bekannt. Es bietet 

Ihnen einen wunderschönen 

Innenbereich und ein beheiz-

tes Aussenbad, ein Dampfbad, 

eine finnische Kräutersauna, 

eine Spa-Lounge mit Behand-

lungen und Massagen sowie 

das faszinierende Kristallbad.

 
Anfahrt: mit dem Voralpen-

Express nach Arth-Goldau

Wohlfühloasen
und Glücksquellen

Für Hartgesottene: Eisbaden
Eisbaden oder Winterbaden ist das Baden in 

freien Gewässern bei Wassertemperaturen von 

bis nahe an 0 °C. Nur die coolsten und hartgesot-

tensten Wasserratten trotzen Nässe und Kälte.

Säntispark Abtwil 
St. Gallen 

Das wohl aufregendste  

Erlebnisbad der Ostschweiz 

ist perfekt sowohl für einen 

entspannenden Wellnesstag 

allein oder zu zweit als auch 

für einen Tagesausflug in die 

Rutschenwelt mit der gesam-

ten Familie. 

 
Anfahrt: mit dem Voralpen- 

Express oder der  

S-Bahn nach St. Gallen

Hammam & Spa  
Oktogon Bern  
Das Berner Hammam steht auf 

dem Fundament des ersten 

Gaskessels der Schweiz, einem 

achteckigen Gebäude, dem 

Oktogon. Das Hammam & Spa 

Oktogon Bern steht für ein 

Ritual wie aus 1001 Nacht und 

bietet ein einmaliges Badeer-

lebnis auf vier Stockwerken.

 
Anfahrt: mit dem IR Aare 

Linth nach Bern

AquArenA  
Herzogenbuchsee

Bio- und Finnische Sauna, 

Dampfbad, Erlebnisduschen, 

Fussbad, Kaltwassertauch- 

becken, Ruheraum und  

Sprudelbecken warten auf 

Sie. Der Badbesuch lässt 

sich mit einer Übernachtung 

im historischen Hotel Kreuz 

kombinieren. 

 
Anfahrt: mit dem IR Aare 

Linth nach Herzogenbuchsee

Alpamare Pfäffikon
Das überdachte Erlebnisbad 

war das erste dieser Art in 

der Schweiz. Das Schwimm-

badareal verfügt über zwölf 

Wasserrutschbahnen mit 

einer Länge von insgesamt 

2,1 Kilometern sowie je ein 

Wellen-, Sprudel-, Sole- und 

Freiflussbad. 

 
Anfahrt: mit dem Voralpen- 

Express oder der S-Bahn 

nach Pfäffikon SZ

Solbad & Spa   
Schönbühl

Im grössten Natursolebad der 

Schweiz entspannen Sie sich 

in 35 °C warmem Natursole-

Wasser. Eine Saunawelt mit 

einer Erd-Feuer-Sauna und ein 

Körper und Geist reinigender 

Spa-Rundgang ergänzen das 

Angebot. 

 
Anfahrt: mit dem IR Aare 

Linth nach Bern

Bernaqua
Im Westside Bern verlockt das Bernaqua zum 

Badespass auf den längsten Indoor-Wasserrut-

schen der Schweiz, zum Wellness im Solbad, in 

Saunen und im Dampfbad. Im Erlebnisbad Berna-

qua findet jede Generation das passende 

 Angebot. Gönnen Sie Ihrem Körper und Ihrer 

Seele im Bernaqua-Wellnessbereich, der Oase 

zum  Geniessen und Wohlfühlen, ein intensives 

 Erlebnis von innerem Ausgleich und reiner 

 Erholung. Der Saunabereich überzeugt durch 

ein breites  Angebot. Ein römisch-irisches 

 Baderitual kombiniert das römische Dampf-

bad der Antike mit dem trockenen irischen 

Heissluftbad. Massagen und Kosmetikbehand-

lungen runden das Angebot ab.

 Anfahrt: mit dem IR Aare Linth nach Bern
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Mineralbad,  
St. Margrethen

Das Juwel mit frischem 

Quellwasser aus dem Appen-

zeller Vorderland beruft sich 

auf eine über 300-jährige 

Tradition und wurde 2016 

vollständig erneuert. Eine  

Besonderheit sind Becken, 

die Wasser aus verschiedenen 

mineralischen Quellen aus  

der ganzen Welt enthalten.  

Im schönen Saunabereich 

werden durch Klangerleb-

nisse, Lichtchoreografien und 

Aufgüsse alle Sinne angespro-

chen. Salzpeelings, Eisbrunnen 

und Massageangebote runden 

das Angebot ab. 

 
Anfahrt: mit der S4 nach  

St. Margrethen

aquabasilea, Pratteln
Das Bad nennt sich selbst 

«Vielfältigste Wasser- und 

Wellness-Welt der Schweiz». 

Es besteht aus einem Er-

lebnisbad mit Wellenbad, 

neun Wasserrutschen, einem 

Kleinkinderbereich und einem 

Vitalbad mit Massage- und 

Nackenduschen. In der Sauna-

welt stehen zwölf Saunen und 

Dampfbäder zur Verfügung. 

Im grössten Hammam der 

Schweiz fühlen sich Gäste wie 

in 1001 Nacht. Das Angebot 

reicht von einfachen, klassi-

schen Hammam-Rundgängen 

bis hin zu umfangreichen 

Tagespaketen. 

 
Anfahrt: mit dem Treno 

Gottardo nach Basel,  

weiter nach Pratteln

Hürlimann & Spa, Zürich
Im Herzen Zürichs und trotzdem fernab der urbanen Hektik fin-

den Sie im Hürlimannbad & Spa Zürich Entspannung und Wärme 

inmitten einer atemberaubenden Architektur. In den ehemali-

gen Räumen der Brauerei Hürlimann baden Sie im legendären 

Mineralwasser der Aqui-Quelle. Im Dachbad geniessen Sie aus-

serdem einen schönen Panoramablick auf die Stadt. Im Ther-

malbad erinnern Holzbecken an die ehemalige Brauerei. Die 

geschichtsträchtigen Räumlichkeiten sowie eine begrenzte Gäs-

tezahl verleihen dem irisch-römischen Bereich Intimität und eine 

ganz besondere Atmosphäre. Zahlreiche Massagen, Behandlun-

gen sowie eine Bistro-Lounge runden das Angebot ab. 

 
Anfahrt: mit dem Treno Gottardo oder  

dem IR Aare Linth nach Zürich

Bad Ragaz
Vor vielen Jahren entdeckten Jäger des Klosters Pfäfers eine 

36,5 °C warme Quelle in der Taminaschlucht. In deren Wasser 

erkannten die Mönche des nahe gelegenen Benediktinerklos-

ters eine heilende Wirkung – so die Überlieferung. Damit be-

ginnt die lange Geschichte von Bad Pfäfers und später des 

Grand Resort Bad Ragaz. Bereits 1869 wurde das Luxushotel 

«Quellenhof» eröffnet und 1872 entstand mit der Tamina Ther-

me das erste Thermalwasserhallenbad Europas überhaupt. Das 

Grand Resort Bad Ragaz gilt heute als das beste Wellnesshotel 

der Schweiz und auch die öffentlich zugängliche Tamina Therme 

ist preisgekrönt.

 
Anfahrt: mit dem IR Aare Linth nach Bad Ragaz oder  

mit der S4 nach Sargans

«Brunnen gehn» – Fontaines Chaudes, Basel
«Brunnen gehn» ist eine neue Tradition in Basel, die öffentliche 

Brunnen im Winter zu Badeorten verwandelt. Mit 39 °C war-

mem Wasser wird der soziale Austausch beheizt und der Alltag 

erfrischt. Brunnenheizerinnen und Brunnenheizer erhitzen das 

Wasser öffentlicher Brunnen mit einem mobilen Holzofen auf 

Badetemperatur. Sie beleben tagsüber das Quartier und schaf-

fen abends einen warmen Treffpunkt. Das Kunst- und Gestal-

tungskollektiv Hotel Regina initiierte «brunnen gehn» und 

knüpft mit dem Projekt an die ehemalige Funktion der Stadt-

brunnen als Begegnungsort an. 

 Anfahrt: mit dem Treno Gottardo nach Basel

Mehr Informationen unter:

www.sob.ch/wellness



Raus mit 
den Top- 
Sparangeboten.
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Weitere Artikel im Fanshop

Alles für Bahn-Fans

Weihnachts-Aktion vom 28.11.2022–08.01.2023:  
20% Rabatt auf alle Mondaine-Uhren 

Grossartiges braucht Platz: Mit ihrem zeitlosen Design, der 

einzigartigen roten Sekundenkelle und ihrer imposanten Grösse 

setzt die «Giant» ein Zeichen am Handgelenk. Klassische Edelstahl-

uhr von Mondaine in Silber.

www.sob.ch/mondaine

P+Rail:  
30% Rabatt auf Ihren Parkplatz am Bahnhof bei 
Buchung eines SOB-Paketangebots

Parkieren Sie Ihr Auto am Bahnhof und steigen Sie bequem auf die 

SOB um. Den Parkvorgang bezahlen Sie ganz einfach bargeldlos mit 

der P+Rail-App. Als Dank schenkt Ihnen die SBB 30% der Parkge-

bühr. Jetzt die P+Rail-App herunterladen und profitieren. Den 

P+Rail-Promocode mit 30% Rabatt erhalten alle Käuferinnen und 

Käufer eines Paketangebots (zum Beispiel mit dem Winter-Hit 

Andermatt oder mit dem Winter-Hit Flumserberg). 

CHF 223.– 

statt 

CHF 279.–



DSNHUHECAH

KENEFSHCLEOC

MANUTABNEN

NETJCREIWKA

Unterwegs mit Kindern

Hallo, ich bin Zoe. 

Hilf mir, mein Zuhause 

auszumalen.

Hilfe! Kannst du mir helfen,

den richtigen Weg zum anderen 

Pinguin zu finden ?

Findest du heraus, welche  

Wörter gesucht sind? Schreibe

diese auf die Linie.

Bist du schlau wie ein Fuchs?
Wenn du gerne weitere Bilder ausmalst, frage unsere 

Kundenbegleiter im Zug nach dem kostenlosen 

SOB-Malset. Du erhältst ein Malbuch und Farbstifte.

Zoe, unsere Füchsin, hat einiges für dich vorbereitet. 

Hilf ihr dabei, die Aufgaben zu lösen. 
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